
 
 

Sonntag, 6. März – 1. Fastensonntag 6. bis 13. März 9 / 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
„Die größte List des Teufels 
ist die, uns zu überzeugen, 
dass es ihn gar nicht gibt.“ 
(Charles Baudelaire, französischer 

Schriftsteller 1821 – 1867) 

 
Gibt es ihn wirklich nicht, diesen Versucher, diesen 
Faktenverdreher, diesen Durcheinanderwirbler? Der 
Teufel ist keine Witzfigur mit Pferdefuß und Hörnern, 
fürchterlich nach Schwefel stinkend... Dennoch ha-
ben viele Menschen erlebt und erlitten, dass es das 
Böse in der Welt gibt, scheinbar unausrottbar, über-
all. Irgendeine zerstörerische Kraft muss doch hinter 
allem Elend stecken, eine Macht über die man lange, 
lange nachdenken und diskutieren könnte.  
Jesus wehrt im Evangelium des 1. Fastensonntags 
den Angriff des Teufels souverän ab. Herr seines Le-
bens ist einzig und allein sein himmlischer Vater. - 
So leicht fällt es uns nicht, uns der alltäglichen, le-
benslänglichen Versuchungen zu erwehren.  
Heute, noch ganz am Anfang der Fastenzeit, wäre 
vielleicht eine gute Gelegenheit, sich den Versu-
chungen in der „Wüste unseres Lebens“ einmal mu-
tig zu stellen, sich zu sammeln, zurückzuziehen und 
abzuschalten, sich auszuklinken aus dem Lärm, den 
hohlen Phrasen und Parolen dieser Zeit. Das wäre 
sicherlich eine Art des Fastens, die so etwas wie ei-
nen erneuerten Lebensentwurf darstellt. Und dieses 
geistige Fasten halte ich mindestens so wichtig wie 
jede noch so gut gemeinte Hungerkur. Denn was 
nützt wohl ein gestylter Körper, wenn in den Gedan-
ken nur Chaos herrscht. Es geht nicht darum, sich 
abzuschotten von der Wirklichkeit und sie als „Ge-
töse“ abzutun. Vielmehr geht es darum, wieder zu 
lernen Gutes vom Bösen zu unterscheiden…  
Einen gesegneten Fastensonntag und einen guten 
Start in die „Heiligen Vierzig Tage“ hinein wünscht 
Ihnen 
Sebastian Schulz, Pastor 

Lesungen: Dtn 26,4-10; Röm 10,8-13; 
Evangelium: Lk 4,1-13 

 

„Jesus wurde vom Geist in der Wüste umhergeführt 
und er wurde vom Teufel versucht.“ 

 
 
 
 
 
 
 

 
Rietberg; Foto Bernhard Bauer 

 

 



Gottesdienste vom 5. März bis 13. März 

Samstag, 05. März  

17:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Familiengottesdienst  

17:00 St. Marien Schlangen Vater-unser-Gottesdienst Kommunionkinder Gruppe 2 

18:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 06. März 1. FASTENSONNTAG 

09:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt  

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt mit Vorstellen der Erstkommunionkinder 

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 St. Dionysius Buke Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Friedensgebet  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

Montag, 07. März Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

09:00 KiTa Hl. Kreuz Altenbeken Wortgottesdienst  

10:30 Kolping- KiTa Bad Lippspringe Wortgottesdienst  

13:00 Hl. Kreuz Altenbeken Seelenamt, anschl. Beisetzung 

16:00 St. Marien Neuenbeken Rosenkranzgebet kfd 

17:00 St. Marien Bad Lippspringe Kreuzwegandacht  

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Rosenkranzgebet (kfd)  

19:00 St. Dionysius Buke Kreuzweg KV/ Schützen 

Dienstag, 08. März Hl. Johannes von Gott 

09:00 St. Martin Bad Lippspringe Hl. Messe  

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Weggottesdienst Kommunionkinder Gruppe 1 

17:00 Hl. Kreuz Altenbeken Eucharistische Anbetung  

18:30 St. Dionysius Buke Eucharistische Anbetung  

19:00 St. Dionysius Buke Hl. Messe  

Mittwoch, 09. März Hl. Franziska von Rom, Witwe, Hl. Bruno von Querfurt 

11:15 Ostfriedhof Paderborn Trauerfeier, anschl. Beisetzung 

16:00 Schönstattkapelle Benhausen Hl. Messe  

17:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

17:00 St. Martin Bad Lippspringe Weggottesdienst Kommunionkinder Gruppe 2 

17:00 St. Joseph Marienloh Rosenkranzgebet  

18:00 St. Marien Neuenbeken Aussetzung/Hl. Messe Gemeinschaftsmesse der kfd 

19:00 Ev. Kirche Bad Lippspringe Ökumenisches Friedensgebet 

19:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Hl. Messe  

Donnerstag, 10. März  

16:15 St. Marien Bad Lippspringe Hl. Messe  

17:00 St. Marien Schlangen Weggottesdienst Kommunionkinder Gruppe 2 

17:30 Hl. Kreuz Altenbeken Rosenkranzgebet  

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hl. Messe  

18:00 St. Joseph Marienloh Aussetzung/Hl. Messe  

Freitag, 11. März  

06:00 St. Joseph Marienloh Frühschicht  

08:00 Concordiaschule BL Wortgottesdienst Klasse 3 



08:30 St. Alexius Benhausen Hl. Messe  

14:00 Waldfriedhof Bad Lippspringe Trauerfeier, anschl. Beisetzung auf dem evangelischen Friedhof 

15:00 St. Martin Bad Lippspringe Kreuzweg  

16:00 St. Joseph Marienloh Beichte Kommunionkinder 

18:00 Hl. Kreuz Altenbeken Kreuzwegandacht gestaltet von der kfd 

18:00 St. Alexius Benhausen Kreuzweg  

18:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Kreuzweg (PGR)  

18:00 St. Marien Neuenbeken Kreuzweg  

Samstag, 12. März  

15:30 St. Joseph Marienloh Wortgottesdienst Kinderkirche 

16:00 Friedenskapelle BL Andacht  

17:00 St. Johannes Bapt. Schwaney Vorabendmesse zum Hungertuch gestaltet von der KLJB 

18:00 St. Marien Bad Lippspringe Vorabendmesse  

18:00 St. Joseph Marienloh Vorabendmesse  

Sonntag, 13. März 2. FASTENSONNTAG 

09:00 Hl. Kreuz Altenbeken Hochamt zum 50. Jahrestag der Orgelweihe 

09:30 St. Marien Bad Lippspringe Hochamt  

09:30 St. Marien Neuenbeken Hochamt  

10:15 St. Martin Bad Lippspringe Hochamt  

10:30 St. Dionysius Buke Hochamt  

11:00 St. Marien Schlangen Hl. Messe  

11:00 St. Alexius Benhausen Hochamt mit Vorstellen der Erstkommunionkinder 

14:00 Hl. Kreuz Altenbeken Tauffeier  

15:00 St. Alexius Benhausen Tauffeier  

18:30 St. Joseph Marienloh Hl. Messe  

St. Martin Bad Lippspringe: Rosenkranzgebet täglich um 15:00 (außer Taufsonntag) 
Lindenkapelle: geöffnet an Sonn- und Feiertagen von 10:00 - 19:00 
Schönstattkapelle in Benhausen: täglich geöffnet (von Oktober bis März): 14:30 – 17:00; 15:00 Rosenkranzgebet 
 Hl. Messe mittwochs 16:00 
 

                                         Verstorbene aus unseren Gemeinden 

St. Martin Bad Lippspringe: Herr Karl-Josef Peters, 72 Jahre 

Heilig Kreuz Altenbeken: Herr Joseph Schilling, 82 Jahre 

Sie mögen ruhen in Frieden und das Ewige Licht leuchte ihnen. 

 

 

                                                                                     Kollekten  

06.03. 
Pastoraler Raum 

St. Marien Schlangen 

für die Pfarrgemeinde 

für die Kirchenrenovierung 

13.03. 
Pastoraler Raum 

St. Marien Schlangen 

für die Pfarrgemeinde 

für die Kirchenrenovierung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

 

Neue Corona-Regeln bei Sonntagsmessen ab März 

• Keine Anmeldungen mehr für Sonn- und Feiertags-
gottesdienste ab dem 1. Fastensonntag (5./6. März) 

• Am Kircheneingang erfolgt durch die Ordnungs-
dienste eine 2G-Kontrolle. Es ist ein Nachweis vor-
zulegen, ob man geimpft oder genesen ist. Kinder 
bis 15 Jahren sind wegen der Schultestungen ge-
impften Personen gleichgestellt. 

• Die Maskenpflicht (FFP2 oder Medizinische Maske) 
besteht weiterhin. 

• Die Mindestabstände in der Kirche müssen nicht 
mehr, können aber auf freiwilliger Basis eingehalten 
werden. 

• Bei den Sonntagsmessen in Schwaney* und in der 
Sonntagabendmesse in Marienloh muss kein 2G-
Nachweis vorgelegt werden. Hier sind Mindestab-
stände einzuhalten. Der Ordnungsdienst weist da-
rauf hin. 

• Sollten sich Ende März die Corona-Regeln noch-
mals ändern, werden wir unsere Ordnung entspre-
chend anpassen. 

• Wer Erkältungssymptome hat, möge bitte zu Hause 
bleiben. 

*Für folgende zwei Gottesdienste gilt in Schwaney die 
2G-Regel mit Nachweiskontrolle, aber ohne Mindestab-
stände: Samstag, 05.03.2022, 17:00 Uhr Familiengottes-
dienst und Samstag, 12.03.2022, 17:00 Uhr Gottesdienst 
zum Hungertuch (gestaltet von der KLJB Schwaney) 

 
 
 
 

 

Gottesdienstliche Angebote in der Fastenzeit 
Wir haben wieder eine Übersicht mit gottes-
dienstlichen und kirchenmusikalischen 
Angeboten zusammengestellt, die in den 
Schriftenständen der Kirchen zur Mitnahme 
bereit liegen. - Die Termine finden Sie auch 
in der Gottesdienstordnung der wöchentli-
chen Pfarrnachrichten. 
 
Angebote an der Friedenskapelle 

• Samstag, 5. März, 16:00 
Andacht für Frieden in der Ukraine 

• Samstag, 12. März, 16:00 
Andacht in der österlichen Bußzeit 
 
Herzlichen Dank an Maximilian Radoy 
Der Pastorale Raum An Egge und Lippe bedankt sich 
ganz herzlich bei Maximilian Radoy aus Altenbeken. Im 
Mai 2020 hat er für unseren Pastoralen Raum eine digi-
tale Möglichkeit zur Anmeldung für die Teilnahme an Got-
tesdiensten entwickelt und dieses Tool die ganze Zeit 
über bis jetzt betreut. Damit hat er einen wichtigen Beitrag 
geleistet, dass wir auch in Pandemiezeiten sicher Gottes-
dienste feiern konnten. Wir sagen ganz herzlich Danke-
schön dafür! – Pfarrer Georg Kersting 
 
Präventionsschulung 
Kurzfristig sind noch Plätze frei bei der Präventionsschu-
lung am Montag, 7. März (1. Teil) und Mittwoch, 9. März 
(2. Teil), jeweils um 18:30 im Pfarrheim St. Martin. 
Interessierte melden sich bitte bei Gemeindereferentin 
Martina Knoke, Tel. 0172 2553492 oder knoke@pr-ael.de 
 
Wohnung in Bad Lippspringe zu vermieten 
Ab sofort Wohnung in Bad Lippspringe im 2.OG, 3ZKB 
mit Einbauküche und Stellplatz für 550 € zzgl. Nebenkos-
ten, zu vermieten. Bei Interesse bitte im Pfarrbüro 
St. Martin unter 05252/ 5803 melden.

 INFORMATIONEN FÜR DEN PASTORALEN RAUM 
 



AUS DEN GEMEINDEN 

                                   St. Martin Bad Lippspringe 

Friedensgebet 
Das nächste ökumenische Friedensgebet für den Frieden 
in der Ukraine und der ganzen Welt findet statt am kom-
menden Mittwoch, 9. März, um 19:00 in der Evangeli-
schen Kirche Bad Lippspringe. 

 
 
 

Langstreckenflug – ein Friedensgebet 

Herr, lass jedes 

unserer Gebete 

eine Friedenstaube sein. 

Lass sie in unseren 

Herzen starten 

und dort hinfliegen, 

wo Frieden am nötigsten 

gebraucht wird. 

Herr, lass sie dort 

in den Herzen landen, 

damit Hass, Rache 

und alles Kriegerische 

weichen. 

Herr, lass jedes 

unserer Gebete 

eine Friedenstaube sein. 

Herr, lass uns 

Friedenstauben sein. 

Zum Segen der Welt. 

Peter Schott, In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
Kreuzweg 
Herzliche Einladung zum Kreuzweggebet in der Fasten-
zeit jeden Freitag um 15:00 in der Kirche. 
 
Sargträger gesucht 
Einem oder einer Verstorbenen das letzte Geleit geben, 
die letzte Ehre erweisen, ihn oder sie zur letzten Ruhe-
stätte geleiten - für diesen wichtigen Dienst – sowohl für 
die Verstorbenen als auch für deren Angehörige – suchen 
wir zuverlässige und pietätvolle Menschen aus unserer 
Gemeinde. 
Sollten Sie sich für eine Tätigkeit als Sargträger interes-
sieren, melden Sie sich gerne im ortsansässigen Bestat-
tungshaus Thiele unter 05252-4422. 

                              St. Marien Bad Lippspringe 

Kreuzweg 
Herzliche Einladung zum Kreuzweggebet in der Fasten-
zeit jeden Montag um 17:00 in der Pfarrkirche. 

                                          St. Marien Schlangen 

                                     St. Alexius Benhausen 

                                           St. Joseph Marienloh 

Frühgottesdienste in der Fastenzeit 
Die Frühgottesdienste in der Fastenzeit finden ab dem 
11. März jeweils freitags um 6:00 in der Kirche statt. Am 
8. April sind besonders die Kommunionkinder eingeladen. 
Dann beginnt der Gottesdienst um 6:30. Ob das anschlie-
ßende gemeinsame Frühstück im Niels-Stensen-Haus 
stattfinden kann, wird zurzeit noch geprüft. 

 
Kommunionvorbereitung 
Der Elternabend findet statt am Mittwoch, 9. März, um 
20:00 in der Pfarrkirche. 
 
Pfarrgemeinderat 
Die nächste Sitzung findet statt am Donnerstag, 10. März, 
um 19:15 im Niels-Stensen-Haus. 

                                       St. Marien Neuenbeken 

Kommunionvorbereitung 
Der Elternabend findet statt am Donnerstag, 10. März, um 
20:00 in der Pfarrkirche. 

                                          Heilig Kreuz Altenbeken 

 
Friedensgebet 
Um Frieden in der Ukraine, 
Europa und der ganzen Welt 
wird am Sonntag, 
6. März, um 18:00 
in der Pfarrkirche gebetet. 

 
 



Kreuzwegandachten 
Die traditionellen Kreuzwegandachten finden in der Fas-
tenzeit an jedem Freitag um 18:00 in der Pfarrkirche statt. 
Unterschiedliche Gruppen der Gemeinde haben sich wie-
der für die inhaltliche Gestaltung bereiterklärt. 
 
Kolpingsfamilie Altenbeken 
Die Kolpingsfamilie Altenbeken lädt am Samstag, 12. März, 
zum Holzsammeln für das Osterfeuer ein. Treffen ist um 
9:00 beim Waldkindergarten am Eggering. 
 
Orgel der Heilig Kreuz Kirche vor 50 Jahren eingeweiht 
Durch den großen Brand am 4. Juni 1970 wurde nicht nur 
das gesamte Kirchendach und der Turm der Pfarrkirche 
Heilig Kreuz ein Raub der Flammen, sondern auch die 
Orgel durch die herabstürzenden Glocken vollständig zer-
stört. Nach dem Wiederaufbau der Kirche konnte ein 
neues Instrument mit 24 Registern auf zwei Manualen 
und Pedal bei der Firma Feith Paderborn in Auftrag gege-
ben werden, welches am 12. März 1972 in einer kirchen-
musikalischen Andacht geweiht und vom damaligen 
Domchordirektor Rudolf Brauckmann vorgestellt wurde. 
Seitdem begleitet die Orgel freudige und traurige Tage 
der Heilig Kreuz Gemeinde und erklingt zum Lobe Gottes. 
Aus Anlass ihres 50. Weihejubiläums wird das Hochamt 
am kommenden Sonntag, 13. März, um 9:00 besonders 
musikalisch mitgestaltet. 

 

 
 

                                               St. Dionysius Buke 

Das Pfarrbüro ist telefonisch wieder erreichbar! 
 
Kreuzweg 
Herzliche Einladung zum Kreuzweggebet in der Fasten-
zeit jeden Montag um 19:00 in der Kirche. 
 

                                St. Johannes Baptist Schwaney 

Kreuzweg 
Herzliche Einladung zum Kreuzweggebet in der Fasten-
zeit jeden Freitag um 18:00 in der Kirche. 
 
 
 
 

   Kulturfenster – Jenseits des Kirchturms 

Seminar der Landvolkshochschule Hardehausen 
„Gottes Wort in meinem Mund…“ 
Freitag, 18. März, 16:30 bis Samstag, 19. März, 18:00 
Angesprochen sind Lektorinnen und Lektoren mit kürze-
rer oder längerer Leseerfahrung. An ausgewählten bibli-
schen Texten über besondere Bücher (das Buch der 
Psalmen) und an interessanten biblischen Personen (Jo-
sef, der "Träumer") wird methodisch vielfältig vorgestellt, 
wie man sich einen 
Lesungstext er-
schließen kann. Erst 
wer einen Text von 
innen heraus ver-
steht, kann ihn gut 
vorlesen. - Im prakti-
schen Vorlesen geht 
es um Verfeinerun-
gen - im Blick auf 
Haltung, Artikulation, 
Atmung und vor al-
lem Intention. Lesen 
ist immer auch Interpretation, verstärkt durch Emotion. 
Dieses wahrzunehmen und im eigenen Stil umzusetzen, 
ist Ziel des Praxisteils mit Annette Maurer, Logopädin und 
erfahrene Dozentin für Lektorschulungen. 
Ihre telefonische oder schriftliche Anmeldung ist für uns 
verbindlich. Über diese Wege können Sie sich anmelden:  
Tel. 05642 98 53 – 200 Fax: 05642 98 53 – 299 
Email: zentrale@lvh-hardehausen.de 
Internet: www.lvh-hardehausen.de/programm/k03HHRB001 
 
Veranstaltungen zum Misereor-Hungertuch 
Dienstag, 22. März, 18:00 - 19:30, kefb Paderborn oder 
Mittwoch, 6. April, 18:00 - 19:30, kefb Bielefeld 
Anmeldung unter www.kefb.de/ostwestfalen 
 

 



Ukraine-Krieg: „Geldspenden helfen im Moment am 
meisten“ 
Caritas international stockt Hilfe auf – Vorbereitungen für 
Aufnahme von Geflüchteten in Deutschland 
Die Caritas fordert Korridore, um humanitäre Hilfe für die 
Menschen in den besonders umkämpften Städten der Uk-
raine zu ermöglichen. „Wir sind äußerst beunruhigt über 
die Zuspitzung der Kämpfe rund um die Städte Mariupol 
im Süden und Charkiw im Nordosten der Ukraine“, sagt 
Caritas-Präsidentin Eva Maria Welskop-Deffaa. Der mas-
sive Truppenaufmarsch, auch gegen die Hauptstadt 
Kiew, lasse schreckliche Entwicklungen befürchten, so 
die Präsidentin. „Den Menschen zu helfen, ist das Gebot 
der Stunde. Wir haben unsere Hilfe für die Menschen in 
der Ukraine und die Caritasverbände der Nachbarländer 
auf 1,2 Millionen Euro deutlich aufstocken können. Die 
Spendenbereitschaft ist ungebrochen.“ 
Caritas international, das Hilfswerk des Deutschen Cari-
tasverbandes, unterstützt mit diesen Mitteln die akute Ka-
tastrophenhilfe der Caritas Ukraine sowie die Flüchtlings-
hilfe der Caritasverbände in Polen, Slowenien, Moldawien 
und Rumänien finanziell. 
 

Die Versorgung in der Ukraine wird schwieriger 
Mit einem weiteren Kriegsverlauf wird die Flucht gefährli-
cher und die Versorgung der Flüchtenden schwieriger, 
sagte die Präsidentin der Caritas Ukraine, Tetiana 
Stawnychy. Sie bedankte sich für die umfassende Solida-
rität der unterstützenden Caritas-Organisationen welt-
weit.  
„Wir sind tief beeindruckt vom unermüdlichen Engage-
ment der Mitarbeitenden der Caritas Ukraine und den dort 
tätigen Freiwilligen“, so Welskop-Deffaa. „Aus Caritasein-
richtungen der Ukraine, etwa Lviv, Czernowitz, Ivano-
Frankivsk, erreichen uns Berichte von einer unglaubli-
chen Hilfsbereitschaft und Solidarität“, so Welskop-Def-
faa. Die Caritas Ukraine hat Suppenküchen eingerichtet; 
sie verteilt Essen, warme Kleidung, Decken und Schlaf-
säcke sowie Hygienekits an die Flüchtenden, die kaum 
etwas von Zuhause mitnehmen konnten. Viele Geflüch-
tete packen selbst mit an. 
 

Hilfe in den Nachbarländern, demnächst auch in 
Deutschland 
In den Nachbarländern der Ukraine wird konkrete Hilfe 
und Unterstützung angeboten in Form von Notunterkünf-
ten, der Verteilung von Lebensmitteln und psychologi-
scher Unterstützung für zutiefst traumatisierte Menschen. 
Auch in Deutschland werden in den kommenden Tagen 
und Wochen voraussichtlich viele Menschen aus der Uk-
raine ankommen und unterschiedlichste Formen von Hilfe 
und Unterstützung brauchen. Mit dem Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge stimmt der Deutsche Caritas-
verband regelmäßig die Lagebeurteilung ab. In enger Ab-
stimmung mit staatlichen Stellen, anderen Wohlfahrtsver-
bänden und weiteren Akteuren der Zivilgesellschaft berei-
ten sich die Caritasverbände vor Ort auf die Notaufnah-
men vor. „Wir erleben schon jetzt überwältigende Solida-
rität, zählbar an der Anzahl der Menschen, die sich an uns 
wenden und ihre Hilfe anbieten,“ so die Caritas-Präsiden-
tin. „Nicht wenige wären bereit, sich sofort ins Auto zu set-
zen und Richtung Ukraine zu fahren“. Aber: „Es wird si-
cherlich Gelegenheiten geben, den Menschen tatkräftig 
und unmittelbar zur Seite zu stehen, sobald Liefereng-
pässe und Kriegsgeschehen besser abschätzbar sind – 
im Moment helfen Geldspenden am meisten und sind 
sorgfältige Planung und kühle Köpfe gefragt“, so Wels-
kop-Deffaa. 

Mehr Informationen zum Engagement der Caritas in der 
Ukraine und Antworten auf die häufigsten Fragen zu En-
gagement-Möglichkeiten in Deutschland finden Sie hier 
(https://www.caritas.de/magazin/schwerpunkt/krieg-in-
der-ukraine/krieg-in-der-ukraine). 
Pressemitteilung Deutscher Caritasverband, In: Pfarrbriefservice.de 
 

Spenden bitte an: 
Caritas international; Bank für Sozialwirtschaft  
IBAN:DE88 6602 0500 0202 0202 02 
SWIFT-BIC: BFSWDE33KRL 
 
 

 

 

Schweige-Minute 

 

Eine Minute lang 

schweigen. 

 

Eine Minute lang 

deine Gedanken 

denken lassen. 

 

Eine Minute lang 

deine Ohren 

hören lassen. 

 

Eine Minute lang 

dein Herz 

fühlen lassen. 

 

Eine Minute lang 

schweigen 

und still deine 

Anteilnahme zeigen. 

Peter Schott, In: Pfarrbriefservice.de 

 

 
 



PASTORALTEAM UND PFARRBÜROS 
 
 

Pfarrer Georg Kersting 
Tel. 05252 939145 
kersting@pr-ael.de 
 
Pastor Bernhard Henneke 
Tel. 05255 933388 
henneke@pr-ael.de 
 
Pastor Dr. Marc Retterath 
Tel. 05252 932311 
retterath@pr-ael.de 
 
Gemeindereferent Andre Hüsken 
Tel. 05252 934877 
huesken@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Christine Sosna 
0152 28270003 
sosna@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Martina Knoke 
0172 2553492 
knoke@pr-ael.de 
 
Gemeindereferentin Joana Drießen 
0173 3160365 
driessen@pr-ael.de 
 
Kirchenmusiker Reinhold Ix 
Tel. 05252 8399173 
kirchenmusik@pr-ael.de 
 
Kur- und Klinikseelsorge Sr. M. Matthäa Massolle 
Tel. 05252 954000 
m.massolle@medizinisches-zentrum.de 
 
Diakon Jürgen Franke 
Tel. 05252 971385 
franke@pr-ael.de 
 
Pastor Sebastian Schulz (Subsidiar) 
Tel. 05252 2689626 
schulz@pr-ael.de 
 
 
Verwaltungsleiter Manuel Buschmann 
Tel. 0175 2580384 
buschmann@pr-ael.de 
 
 
 

Homepage des Pastoralen Raumes 
https://www.pr-ael.de 

 
Herausgeber: 
Pastoraler Raum An Egge und Lippe 
V.i.S.d.P.: Pfarrer Georg Kersting 
Martinstr. 5 
33175 Bad Lippspringe 
Tel. 05252 939145 
 
Redaktionsschluss für Informationen/ Veranstaltungen 
und Messintentionen jeweils dienstags 11:00 Uhr 
Beiträge als Mail bitte an: pr-ael@gmx.de 

 
Zentralbüro St. Martin 
Martinstr. 5, 33175 Bad Lippspringe 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 5803 / Fax 05252 934879 
martin-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Fr 9:30 – 12:00 | Do 14:00 – 17:00 

 
St. Marien 
Grüne Str. 34b, 33175 Bad Lippspringe 
Barbara Borde 
Tel. 05252 4329 / Fax 932312 
marien-bl@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: 
Di 10:00 – 12:00 | Do 16:00 – 18:00 | Fr 8:30 – 9:30 

 
St. Marien 
Paderborner Str. 23, 33189 Schlangen 
Andrea Bauer 
Tel. 05252 7217 / Fax 975355 
schlangen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 16:00 – 18:00 

 
St. Joseph Marienloh 
Detmolder Str. 359, 33104 Paderborn 
Ulrike Driller / Christa Sprink / Inge Fischer 
Tel. 05252 4248 / Fax: 05252 934108 
marienloh@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9:00 – 11:00 

 
St. Alexius Benhausen 
Stadtweg 5, 33100 Paderborn 
Ulrike Driller 
Tel. 05252 931111 / Fax: 05252 931112 
benhausen@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Fr 9:00 – 10:30 

 
St. Marien Neuenbeken 
Roncalliplatz 1, 33100 Paderborn 
Christian Driller 
Tel. 05252 6265 / Fax: 05252 930933 
neuenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Di 9:00 – 11:00 

 
Heilig Kreuz 
Kirchplatz 3, 33184 Altenbeken 
Silvia Neumann 
Tel. 05255 6143 / Fax 05255 9329353 
altenbeken@pr-ael.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi 8:30 – 12:00 | Do 16:00 – 18:00 

 
St. Dionysius Buke 
Dorfstr. 33, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 232 
buke@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 16:30 – 18:30 

 
St. Johannes Baptist Schwaney 
Am Markplatz 6, 33184 Altenbeken 
Simone Schindler 
Tel. 05255 384 
schwaney@pr-ael.de 
Öffnungszeit: Do 8:00 -11:00 
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